
Bürgersteig nach der Brücke vom Busbahnhof Neuperlach
Zentrum zum Gerhart-Hauptmann-Ring: Verbesserung der
Beschilderung

BA-Antrag-Nr. 20-26 / B 01575 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 16 – Ramersdorf-Perlach vom 11.01.2021

Sehr geehrter Herr Kauer,

wir kommen zurück auf den o.g. genannten Antrag vom 11.01.2021, der von Ihnen mit 
folgender Maßgabe beschlossen wurde: „Weiterleitung an die PI 24 und ans KVR, um ein 
Schild „Fußgänger“ und zusätzliche Verbotsschilder für Fahrradfahrer aufzustellen, bis die 
Brücke für Fahrräder ertüchtigt wird. Der Bezirksausschuss spricht sich gegen die Teilung des 
Gehwegs aus“.

Nach Prüfung des Anliegens können wir Ihnen Folgendes mitteilen:

Die Fußgängerbrücke über die Fritz-Erler-Straße verbindet den Hanns-Seidel-Platz 
(Busbahnhof) mit dem Gerhart-Hauptmann-Ring. Die Brücke verfügt auf der Westseite 
(Busbahnhof) neben einem Treppenaufgang über eine Auffahrtsrampe. Auf der Ostseite ist sie
vom Gerhart-Hauptmann-Ring über zwei Auffahrtsrampen erschlossen. Auf der Ostseite sind 
die Auffahrtsrampen jeweils durch ein Schutzgitter zum Gehweg des Gerhart-Hauptmann-
Rings gesichert. Die Fußgängerbrücke ist nicht beschildert. 
 
Wegerechtlich handelt es sich bei der Fußgängerbrücke um einen Gehweg. Das Radfahren 
auf dem Gehweg ist grundsätzlich nicht gestattet. Lediglich Kinder bis zum vollendeten achten 
Lebensjahr müssen mit Fahrrädern gem. § 2 Abs. 5 Satz 1 Halbsatz 1 StVO Gehwege 
benutzen. Fußgänger dürfen Gehwege in ihrer gesamten Breite benutzen. 
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Aufgrund des baulichen Zustands der Fußgängerbrücke, insbesondere im Bereich der steilen 
westlichen Auffahrtsrampe (Busbahnhof), ist aus unserer Sicht die Verkehrssicherheit für 
Radfahrer nicht gewährleistet. Außerdem ist der Schutzraum Gehweg an dieser Örtlichkeit vor 
allem für ältere Menschen, Menschen mit Mobilitätseinschränkungen und Kinder, für eine 
sichere Verkehrsteilnahme außerordentlich wichtig.  

Der örtlich zuständigen Polizeiinspektion 24 liegen gegenwärtig keine Erkenntnisse vor, dass 
es auf der Fußgängerbrücke bzw. auf dem Gehweg des betreffenden Teilstücks des Gerhart-
Hauptmann-Ringes zu Konflikten zwischen Fußgängern und Radfahrern gekommen ist. In den
letzten drei Jahren wurde in diesem Bereich kein Verkehrsunfall mit Beteiligung von 
Radfahrern polizeilich registriert. 

Trotz der o.g. Ausführungen halten Polizei und Mobilitätsreferat die Aufstellung von Schildern 
„Fußgänger“ auf bzw. entlang der Brücke sowie deren Zufahrtsrampen für nicht erforderlich.
Auch ohne die Aufstellung „erklärender“ Fußgänger-Schilder bleibt die Benutzung der Brücke 
durch Radfahrer aber unzulässig.

Das Baureferat konnte auf Nachfrage (noch) nicht bestätigen, dass die Brücke in absehbarer 
Zeit so ertüchtigt wird, dass sie von Radfahrern legitim benutzt werden kann.

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig 
behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
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